
 

 

 

Info 36 

vom 28. September 2021 

Koordinationsgruppe Migration und Registerführung 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Nachfolgend finden Sie aus den Sitzungen der Koordinationsgruppe Migration und Registerführung 
die neuesten Informationen. Beachten Sie bitte im Speziellen die Ausführungen bezüglich des Sedex-
Dienstes ab 2022. 

 

 

 

Ausweisausstellung – Vorgehen bei nicht-transportfähigen Personen 

(Koordinationsgruppe) 

Für die Ausstellung der Ausländerausweise ist eine persönliche Vorsprache beim Ausweiszentrum 
notwendig. Aus gesundheitlichen Gründen ist dies nicht immer möglich. Hierzu muss eine Drittperson 
für diesen Behördengang beauftragt werden. Diese Person muss persönlich beim Ausweiszentrum 
vorsprechen und folgende Unterlagen zum vereinbarten Termin mitbringen: 

- Ein aktuelles Arztzeugnis, das belegt, dass die Person momentan und auch in absehbarer Zeit 
nicht transportfähig ist. 

- Eine Kopie des gültigen Reisedokumentes der ausländischen Person (Pass oder bei EU-Bür-
ger Personalausweis/IDK). 

- Mehrere Fotos der ausländischen Person (mind. 5 mit genügend Rand), auf einem USB-Stick, 
die den Vorgaben der Fotomustertafel des Bundes entsprechen. 

- Die Gebühr, welche auf dem Brief des Migrationsamtes aufgeführt ist, ist bar oder mit Karte 
vor Ort zu bezahlen. 

 

Sobald alle Unterlagen vorhanden sind, muss telefonisch mit dem Ausweiszentrum ein Termin verein-
bart werden. 

 

Fachgruppe Einwohnerkontrolle 



 

 

Ablösung der Bewilligungskopien in Papierform mit Umstellung auf sedex 

(Koordinationsgruppe) 

Im Oktober 2021 wird eine neue Version des ZEMIS EWR-Service in Betrieb genommen. Die aktuell 
bestehende Lösung wird künftig komplett eingestellt. Die erste Phase betrifft den Druck der Rechnun-
gen und den Druck von Bewilligungskopien (definitive Einstellung im Herbst 2022). Die Kantone er-
halten die Daten der Bewilligungskopie über den ZEMIS EWR-Service via sedex in elektronischer 
Form übermittelt. Es gibt keine Übermittlung der Bewilligungskopie mehr im PDF-Format. 

Für die Gemeinden bedeutet dies, dass diese ebenfalls ab 2022 keine Bewilligungskopien in Papier-
form mehr erhalten werden, sondern ausschliesslich via «sedex» auf dem elektronischen Weg. Da 

diese Umstellung unumgänglich sein wird, werden die Gemeinden angehalten sich mit ihrem 

eigenen IT-Anbieter in Verbindung zu setzen, um den Erhalt der Bewilligungsdaten im Auslän-

derbereich via sedex sicherzustellen. Der Anschluss soll spätestens ab dem 1. Juli 2022 beste-

hen. 

 

 

  



 

Koordinationsgruppe: Johanna Schwegler, Vorsitzende, Vertretung MISA 
Amtschefin, MISA  

 Caterina Casule-Solinas, Protokollführerin, Vertretung VGSo 
Leiterin Einwohnerdienste Erlinsbach 

 Matthias Beuttenmüller, Vertretung VGSo 
Chef Einwohnerdienste Solothurn 

 Dominik Fluri, Vertretung Amt für Gemeinden 
Leiter Bürgerrecht, Amt für Gemeinden 

 Kevin Kneubühler, Vertretung MISA 
Abteilungsleiter, Arbeitsbewilligungen und Aufenthalt 

 Marianne Lanthemann, Vertretung MISA 
Abteilungsleiterin, Ausweiszentrum 

 Regula Mohni, Vertretung VGSo 
Leiterin Einwohnerkontrolle Zuchwil 

 Peter Naef, Vertretung Zivilstandsaufsicht 
Leiter kantonale Zivilstandsaufsicht 

 Andrea Walder, Vertretung VGSo 
Gemeindeschreiberin Gretzenbach 

 

 

 

In Zusammenarbeit mit der Fachgruppe Einwohnerkontrollen des VGSo: 

Matthias Beuttenmüller, Solothurn 1. Vorsitz 
Regula Mohni, Zuchwil 2. Vorsitz  
Caterina Casule-Solinas, Erlinsbach Protokollführung 
Stefanie Grob, Hägendorf Bereich GERES 
Simone Hänggi, Wangen bei Olten Bereich EK-Handbuch 

Veronica Iseni, Grenchen Bereich EK-Handbuch 

Cathrin Schmid, Büsserach Bereich EK-Handbuch 

Nadine Schenk, Olten Bereich eUmzugSO 

Melanie Schnider, Dornach Bereich eUmzugSO 
Andrea Walder, Gretzenbach Bereich Fachtagungen 
 

 

Die Fachgruppe empfiehlt den Solothurner Einwohnerkontrollen eine Mitgliedschaft im Ver-

band Schweizerischer Einwohnerdienste (VSED) - siehe http://www.vsed.ch/dienstleistun-
gen/mitglied-werden/ 

 


